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Verliebt oder doch mehr?

Von -Diny-

Kapitel 44: Wie in alten Zeiten!

Hi! Das da ist das Kapitel 44 (Schon so viel... @.@) Nun, wie auch immer... Viel
Vergnügen, beim Lesen und ein Feedback wäre nicht schlecht, da weiß ich zumindest,
dass Jemand meine Kapiteln auch liest!

L.G. _Sajori_
*********************************************************************************
*************

44. Kapitel: Wie in alten Zeiten!

Ein paar Minuten, nach diesem Horrortrip, durch das Unterbewusstsein ist Ruffy sich
immer noch nicht bewusst, ob es nur ein Alptraum oder noch schlimmer eine Vision
gewesen ist. /Es... hat so real gewirkt/, zerbricht er, unterdessen den Kopf aber umso
mehr er darüber nachdenkt, desto mehr kriegt er das Gefühl irgendwas stimmt,
wirklich nicht. /Sei vorsichtig, Ace/, meint er, dann besorgt und somit versucht er
weiter zu schlafen, weil es keinen Sinn macht noch länger damit herum zu quälen,
obwohl er lieber ganz was anderes machen will, nämlich heraus zu finden, was wahr
ist. /Lass sowas nicht geschehen!/, meint er noch, dazu und bei diesem Gedanke
schläft er auch wieder ein.

Eine viertel Stunde, vor Sonnenuntergang wacht Ruffy erneut auf aber in dieser
zwischen Zeit sind ohne jegliche Arten, von Träumen, in ihm nicht erschienen, dass
überrascht ihm ein bisschen, jedoch ist er erleichtert, dass er kein Alptraum
bekommen hat. /Mein Magen.../, bemerkt er als er sich auf gesetzt hat und plötzlich
ein Knurren, von seinem Magen entwichen ist. Deshalb hat er, daraufhin beschlossen
in die Küche zu gehen, um sich was, aus dem Kühlschrank zu nehmen, weil er keine
Ahnung hat, wie man kocht und er weiß auch nicht, ob seine Freunde noch unten
sitzen und essen oder ob es schon vorbei ist. Und hier, im Zimmer zu bleiben, bis es
morgen wird will er nicht, weil er so wieso nicht müde ist, außerdem lassen die
Gedanken, was im Alptraum passiert ist nicht in Ruhe.

Tatsächlich sitzen seine Freunde noch am Esstisch und haben, vor einigen Minuten zu
essen angefangen. "Der Tag ist überhaupt gar nicht vergangen...!", seufzt Franky und
dieser sitzt auf einem der Hocker, welche an der Tecke stehen drauf. "Ich will gar nicht
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wissen, wie es morgen sein wird!", meldet sich Lysopp, anschließend und er fühlt mit,
was Franky gerade gesagt hat, weil auch er geglaubt hat, dass der Tag nie zu ende
gehen wird. "Hört auf zu jammern! Die Inseln liegen, nun mal nicht nebeneinander. Es
braucht seine Zeit, bis wir an gekommen sind...", erhebt Nami, schließlich das Wort,
weil sie das Gejammer der Beiden nicht mehr anhören will. "Sie hat recht, hört auf!",
gibt Sanji ihr recht und dabei setzt er sich auch auf einer der Höcker, wie Franky drauf,
weil er, für das erste fertig, mit dem Anrichten ist.

"Du hast doch vorher erzählt, dass Ruffy einen Alptraum gehabt hat, Chopper!",
wechselt Robin das Thema, weil das, bestimmt den ganzen Abend so weiter gegangen
wäre. "Ja, aber er hat selber gesagt, dass ich mir da keine Gedanken machen muss,
weil es doch nur ein Alptraum gewesen ist!", meint dieser dann und jeder fährt ein
Ohr aus, da es den Anderen auch interessieren. "Ist dieser Alptraum sehr intensiv
gewesen?", will Nami, nun wissen. "Nun, er ist schon hochgeschreckt und dabei hat er
auch laut geschrien...", versucht der Schiffsarzt es zu erklären. "Hat er vorher auch was
gesagt?", stellt nun Robin eine Frage, weil sie daran sehr interessiert ist. "Ich bin erst
zum Schluss gekommen aber da hat er schon was gesagt, nämlich, er darf nicht
sterben, so hat er es genau formuliert aber mehr nicht!", sagt Chopper, darauf hin und
jeder, von ihnen weiß, was es bedeutet hat. "Wohlmöglich hat er geträumt, dass er
gehört hat, dass Ace sterben wird... Oder sowas ähnliches", vermutet Zorro seine
Theorie und auch seine Freunde sind der gleichen Meinung, wie er. "Kann sein! Das
Unterbewußtsein kann sehr gefährlich sein, vor allem, wenn man vorher ein
traumatisierendes Ereignis gehabt hat!", schlussfolgert ihr Arzt und kurz nach diesem
Satz kommt auch der Käpt'n, von ihnen in die Küche hinein.

"Ruffy!?", kommt der Name, aus Sanji überraschend raus und er blickt ihn, etwas
verwundert an. Bei diesem Namen horchen die Anderen auf und wenden den Blick,
sofort zu der Person, welche den Namen trägt hin und diese Person hat sich auch,
nebenbei zu ihnen gesetzt und dabei hat er auch "Hi" gesagt. "Wie fühlst du dich?",
bekommt Ruffy, anschließend eine Frage, von Chopper entgegen, welche er auch,
darauf hin, mit einem zufriedenen Lächeln, auf den Lippen beantwortet: "Mir geht es,
richtig gut!". "Dir tut aber schon noch die Wunde weh, oder?", will Zorro, von ihn
schließlich wissen, obwohl er auch diese Frage hätte sparen können. "Sie tut schon
noch weh aber das macht mir nichts aus. Ich habe schon schlimmeres erlebt!",
bekommt der Schwertkämpfer die Antwort, von seinem Käpt'n, der ein nicht
glückliches oder zumindest zufriedenes Lächeln aufsetzt, jedoch bemerken es nicht
seine Freunde, dass glaubt Ruffy sehr.

/Er kämpft, mit dem Alptraum, den er gehabt hat, dass merke ich aber er will es nicht
anmerken lassen... Er will nicht, dass wir noch mehr sorgen, um ihn machen als wir es
schon tun, nur das weiß er nicht/, ist sich Robin sehr sicher, dabei, weil sie sich darin
sehr gut auskennt. "Hast du nochmal einen Alptraum bekommen als du wieder
geschlafen hast?", fragt der Schiffsarzt, der sich nicht sicher ist, ob da nicht mehr ist
als nur ein gewöhnlicher Alptraum. "Nein, ich habe Keinen mehr bekommen.", meint
der Angesprochene und keiner seiner Freunde wollen nicht auf das Thema intensiver
eingehen, weil sie nicht genau wissen, ob er, überhaupt dieses Ereignis verarbeitet hat
oder ob er noch sehr daran zu kämpfen hat, weil es nicht den Anschein gehabt hat,
dass dieser Alptraum mehr zu bedeuten hat als ein Gewöhnlicher.
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"Hast du hunger?", kommt die Frage aus Lysopp raus, welche sich als völlig unnötig
heraus gestellt hat als Ruffy, schließlich geantwortet hat, dass er einen großen
hunger hat. "Diese Frage hättest du dir echt sparen können, Lysopp!", lässt Zorro das
Kommentar ab und er seufzt, dabei laut auf. /Ich freu mich sehr, dass wir wieder den
alten Ruffy haben.../, freut sich Nami schon, innerlich und dabei fängt sie zu lächen an,
auch sie beginnt erneut zu essen, weil sie vorher nicht konnte. Auch die Restlichen
fangen zu essen an, bevor, wegen Ruffy nichts mehr übrigbleibt, obwohl Sanji doch
mehr gekocht hat, da er so ein Gefühl bekommen hat, dass doch Ruffy heute zu ihnen
kommen würde. "Langsamer Ruffy! Dir nimmt, bestimmt keiner was weg...", meckert
Zorro, der mit ansehen muss, wie sein Käpt'n das Essen, wie eine Schlange runter
schlingt, fast ohne zu kauen. "Ich habe das vermisst!", meint, darauf Chopper und auch
Robin, Franky und Sanji sind der gleichen Meinung, wie er.

Ein paar Tage später hat sich auch sonst nichts großartiges verändert und Ruffy albert
entweder, mit Lysopp oder Chopper herum oder auch mit beiden gemeinsam. Zwar
hat jeder gemischte Gedanken aber ansonsten ist, bei der Crew alles normal und
freuen sich schon sehr über die neue Insel, welche sie schon bald treffen. Jedoch, am
selben Tag erscheint ein komisches Licht, welches am Himmel rötlich Leuchtet und
ohne Vorwarnung, sofort explodiert. Nach diesem Licht kommt, für die
Strohhutbande ein neues und spannendes Abenteuer zu ihnen, nämlich das, für sie
unbekannte Thriller Bark.

Sogar ein Samurai, der sieben Meere ist mit, von der Batie gewesen und vor allem
haben sie auch noch ein neues Mietglied bekommen, welches Brook heißt, dieser ist,
jedoch schon vor diesem Ereignis zu ihnen gekommen und hat sich, erstmal vor
gestellt... Vor dieses Leuchten, welches gekommen ist. In dieser Zeit hat Ruffy kein
einziges Mal an seinem Bruder gedacht oder an seinem Alptraum, nur das Abenteuer
und seine neuen Techniken haben ihm stärker gemacht. Doch am selben Tag, wo sie
abreisen wollen kommt es, für die Crew und vor allem Ruffy etwas, was sie sehr
schockt und was der Käpt'n nicht glauben will.

"Was ist das?".

*********************************************************************************
*****************
So, Aber dieses Mal ist das Kapitel wirklich zu kurz gerraten, obwohl das nicht mein
Stil ist aber ich konnte nicht anders, jedoch höre ich wieder an der spannendsten
Stelle auf, wo ihr euch immer total verrückt macht... :P
Nun, wie ihr ja wisst ist das der Teil, wo sie Brook kennen gelernt haben und ich wollte
das nicht noch intensiver machen, weil ihr den Arc schon wisst und auch Ruffy ist da,
völlig normal oder besser gesagt, er benimmt sich, wie ihr in kennt! Wer Brook mag
der kann ihn auch bei mir satt sehen und hören! ;) Ich hoffe, dass ich ihn auch gut ein
arbeite, weil ich den Charakter sehr schlecht oder nicht kenne, daher habt erbarmen,
wenn ich ihn dann nicht so gestaltte, wie in der Serie oder Manga! -.-

L.G. _Sajori_

PS: Nun die Endfase ist, ab den nächste Kapitel ein geleitet. Also, wer Kommis
schreibt, dann werde ich so machen, dass das nächste Kapi schon morgen oder
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übermorgen hochlade.... :P
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